
Bericht: 
 
Die SPD-Ratsfraktion stellt mit Schreiben vom 10.04.2007 folgenden Antrag: 
 
 
Sehr geehrter Herr Böhling, 
 
die SPD-Ratsfraktion beantragt, noch in diesem Jahr ein Konzept zur besseren Nutzung 
des Klosterparks zu erarbeiten. 
 
Es sollen unter ökologischen und kulturhistorischen Aspekten Verbesserungen der 
augenblicklich nicht optimalen Situation angedacht werden. 
 
Das Landschaftsschutzgebiet Klosterpark mit der Turmruine, die auf das Jahr 1323 
zurückgeht, seiner tausendjährigen Eibe, dem von einer Schortenser Künstlerin als 
Atelier genutzten Pavillon und dem vom Regionalen Umweltzentrum angelegten Garten 
bedarf der besonderen Beachtung der Stadt Schortens. 
 
Die Mitwirkung kompetenter externer Fachleute bei der Konzepterstellung, z. B. dem 
Heimatverein und dem RUZ, wäre dabei zu begrüßen. Schwerpunkte sollen u. a. die 
touristische Nutzung, die Herausarbeitung der kulturhistorischen Bedeutung, die 
Parkplatzsituation und der Naherholungswert für Bürgerinnen und Bürger sein. 
 
Die Verwaltung soll für den Haushalt 2008 Kosten ermitteln und prüfen, ob es 
Zuschüsse von Stiftungen oder der EU dafür gibt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Peter Torkler 


